
Der Neubau ersetzt einen ursprünglich 
als Doppelwohnhaus genutzten,
sanierungsbedürftigen kleinen Altbau 
aus dem 19. Jahrhundert.

Das neue Verwaltungsgebäude glie-
dert sich selbstverständlich und 
selbstbewusst in die Häuserreihe der 
Stampfenbachstrasse ein.
Der markante Baukörper ist so 
modelliert, dass er die baurechtlichen 
Möglichkeiten optimal ausnützt und 
mit dem über drei Geschosse ge-
staffelten Dachabschluss einen Dia-
log mit den benachbarten Gebäuden 
aufnimmt.

Die sorgfältig detaillierte Natur-
steinfassade und die grosszügige 
Befensterung mit den schlanken,
bronzefarben eloxierten Profilen
geben dem Neubau einen gelassenen, 
zeitgenössischen und repräsentativen 
Ausdruck. Diese Materialisierung ist 
auch eine Referenz an die gegen-
überliegenden Verwaltungsgebäude 
der Gebrüder Pfister.

Das Erdgeschoss wird durch grosse,

aussen bündige Schaufenster mit 
Ausstellmarkisen und den markanten 
Eingang ausgezeichnet. In Ver-
bindung mit der vermieteten Laden-
fläche wird ein der innerstädtischen 
Lage angemessener öffentlicher Aus-
druck erzielt.

Der zentrale kompakte Kern be-
herbergt die vertikale Erschliessung 
mit Treppe, Lift und Steigschächten
sowie Infrastrukturen wie WCs und
Teeküchen.
Ringförmig zwischen diesem Kern und
der Fassade liegt die Bürofläche, die 
eine hohe Flexibilität aufweist, da sie 
stützenfrei ist und als Kombizone
keine Brandschutzanforderungen er-
füllen muss.  
Mit dieser Disposition wird eine sehr 
hohe Nutzungseffizienz mit einem 
grossen Anteil an Hauptnutzfläche
erreicht.

Entsprechend den Bedürfnissen der 
Gesundheitsdirektion mit ihren über 
einhundert Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern werden Gruppen- und
Einzelbüros angeordnet. Im Erd-

geschoss werden die Besprechungs-
räume und im Dachgechoss der
attraktive Aufenthaltsraum mit 
Terrassen platziert.

Das Thema der Naturmaterialien wird 
von der Fassade über den halb-
öffentlichen Erschliessungskern nach 
innen getragen. Hier dominieren der 
Naturstein als Boden- und Treppen-
belag, der geschliffene Recycling-
beton an Wänden und Decken sowie 
gebeiztes Eichenholz bei den Türen 
und Raumabschlüssen. Die um-
laufenden Büroräume kontrastieren 
zum Kern mit einem durchgehend 
weissen Farbanstrich.

Mit der Minergie-P ECO Zertifizierung, 
der ersten eines Gebäudes des 
Kantons Zürich,  werden höchste öko-
logische Standards erreicht. Ökologie 
wird aber nicht als gestalterisch 
prägendes Thema oder gar als 
Marketingthema zelebriert, sondern 
als durch Optimierung zu erreichende 
Funktionalität verstanden, durch die 
ein vorbildlich nachhaltiger Bau und 
Betrieb gewährleistet wird. 
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Eingangshalle  Der rohe Sichtbeton kontrastiert mit den gebeizten Eichenholzflächen  1)

Treppenhaus  Der Sichtbetonkern beherbergt die vertikale Erschliessung und alle Medien  1)

Hochfarbstrasse  Gestaffelter Dachabschluss mit Dachaufbauten in den Gebäudeecken 1) Foto Voelki Partner

Stampfenbachstrasse   Das neue Verwaltungsgebäude gliedert sich selbstverständlich und selbstbewusst in die Häuserreihe ein. Die Natursteinfassade ist auch eine Referenz an die gegenüberliegenden Walche- Verwaltungsgebäude der Gebrüder Pfister  1)
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6-01 2er-Büro 21
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0-23 WC H 4

0-05 Eingangshalle 42

0-22 WC IV 3

EG  ±0.00 Lift

Eingang

Erdgeschoss mit Eingangshalle, Besprechungsräumen, Gewerberaum

6.Obergeschoss  mit Aufenthaltsraum, Terrassen, Dachaufbauten
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 Bestehende Hangsicherung   

-1-03 Archiv 49-1-02 Magazin 16

-1-01 Lüftungszentrale 93

-1-04 Elektro 17
-1-05 Sanitär / Heizung 27

-1-22 Putzr. 7
-1-20 Abstellr. 6

UG -3.12 Lift

Untergeschoss kleine Grundfläche,  mit Technik und Archiv

4-21 WC D 6

4-05 1er-Büro 15

4-03 1er-Büro 13

4-09 1-er Büro (Bespr.) 13

4-10 3er-Büro 37

4-12 2er-Büro 18
4-13 1er-Büro 14

4-30 Gehweg 68

4-02 1er-Büro 15

4.OG+13.08

4-01 3er-Büro 37

4-06 1er-Büro 15 4-07 5er-Büro 55

4-04 3er-Büro 35

4-08 1er-Büro 13

4-11 1er-Büro 14

Lift

Normalgeschoss offene Gruppenbüros in den Ecken

Pläne Mst. 1:150

WC

Nutzfläche frei unterteilbar, Kombizone

Lift

Treppe

In
st

al
la

tio
ns

sc
ha

ch
tK

op
ie

rn
is

ch
e

Lu
ftr

au
m In

st
al

la
tio

ns
sc

ha
ch

t

T
ee

kü
ch

e

Frei unterteilbare Nutzfläche, Kombizone

Kern

Normalgeschoss Darstellung ohne nichttragende Bürotrennwände 
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